Tensidmodell (Streichhölzer)
Benötigtes Material: 
Tensid-Molekülmodelle (Streichhölzer)
Wassermolekülmodelle (blaue Dreiecke)
„Luftmolekülmodelle“ (bunte Locherplättchen)
Schmutz-Modell (Knete)
Alkan-Molekülmodelle (Papierstreifchen oder Garnfäden)
Einsatzmöglichkeiten:
1. Auswerten des Versuches: Herabsetzen der Oberflächenspannung durch Tenside
In ein im Heft skizziertes Becherglas werden Modelle von Wassermolekülen (blaue Dreiecke als Wassermodell als monomolekulare Schicht) eingefüllt. 
Arbeitsauftrag:
Gebt ein Tensid-Molekül ins Wasser. 
 Die polare Seite taucht ins Wasser und die unpolare ragt aus dem Glas heraus. 
Gebt weitere Tensid-Moleküle hinzu.
 Die Oberfläche wird von Tensidmolekülen besetzt. 
Was passiert, wenn man mehr Tensid-Moleküle hineingibt, als auf Oberfläche passen?
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Vertiefung: 
Man kann das Problem der Maßstabsgenauigkeit (Kaminhölzer oder normale Streichhölzer), Farbe (blaue oder rote Köpfe) und Eindringtiefe (wie viel des unpolaren Teils ragt in die polare Phase?) der Tensid-Moleküle mit den Schülern diskutieren. 


2. [image: ]Auswerten des Versuches: Seifenblasen
Arbeitsaufträge:
Legt aus dem bereitgestellten Material ein Modell einer Seifenblase und erklärt daran ihren Aufbau.
Erklärt, weshalb eine Seifenblase platzt.


Erklärung:
(polare) Wassermoleküle befinden sich zwischen zwei Tensidmolekül-Schichten, (unpolare) Luft innen und außen, Tensidmoleküle müssen richtig herum orientiert sein. 
 Wasser sinkt aufgrund der Schwerkraft nach unten. Oben gelagerte gleichgeladene Tensidmoleküle stoßen nun aufgrund fehlender Wassermoleküle ab, dadurch reißt oben der Wasser/Tensidfilm.
3. [image: G:\Abteilung2\Referat.202\Dolch\HR_LP_Che_TF5\für Ute\HR\Bilder\38 Waschvorgang Streichholz.png]Auswertung des Versuches: Waschvorgang (Wollfäden reinigen)
Arbeitsauftrag: 
Stellt verschiedene aufeinanderfolgende Stadien des Waschprozesses mit den bereitgestellten Materialien nach und erklärt sie mit der chemischen Fachsprache einem Partner. 

4. Auswertung des Versuches: Bunte Emulsionen
[bookmark: _GoBack]Mit den Streichholzmodellen können Öl-in-Wasser- und Wasser-in-Öl-Emulsionen dargestellt und mit chemischer Fachsprache erklärt werden. 
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